
 
 

  

MEDIENINFORMATION 27. 04. 2005 
 

Finanzvorstand Felix Baminger  
nimmt nach 30 Jahren Abschied von Quehenberger -  

Geschäftsübergabe an den Schweizer Rolf Frischknecht 
 

Nach 30 Jahren bei Quehenberger übergibt der Finanzvorstand Felix Baminger seine 
Geschäfte zum 1. Mai an Rolf Frischknecht. Als Mann der ersten Stunde hat er einen 
entscheidenden Beitrag zur Entwicklung und zum Wachstum des 
Logistikunternehmens geleistet.  
 

Felix Baminger war verantwortlich für das gesamte Finanzressort und hat mit seiner Arbeit 

maßgeblich zum heutigen Erfolg der Quehenberger Logistikgruppe beigetragen. Unter seiner 

Finanz-Führung hat sich die einstige Spedition mit damals 30 Mitarbeitern zu einem der 

führenden Logistikkonzerne Zentral- und Osteuropas mit 1.800 Mitarbeitern an 87 

Standorten in 16 Ländern entwickelt.  

 

Dem Finanzvorstand ist es maßgeblich zu verdanken, dass Quehenberger heute über ein 

einheitliches und modernes Rechnungswesen mit Kostenrechnung verfügt, das mit dem 

Unternehmen mitwachsen konnte - bei einer derart starken Expansion keine leichte Aufgabe. 

Baminger gelang es, großes Vertrauen bei Banken, Rechtsanwälten und Notaren zu 

gewinnen und damit die Basis für die geschäftliche Entwicklung zu legen. Auf die Frage, 

warum er gerade jetzt aufhört, sagt Baminger: „Dieser Schritt entspricht meiner 

Lebensplanung. Ich möchte ein paar Jahre genießen, Golf spielen und das tun, worauf ich 

Lust habe. Aus diesem Grund übergebe ich die große Aufgabe des Finanzvorstandes von 

Quehenberger mit Ende April an Rolf Frischknecht.“ 

 



 
 

  

Der Vorstand und die Mitarbeiter der Quehenberger Logistikgruppe danken Felix Baminger 

für die hervorragende Arbeit in den vergangenen 30 Jahren und wünschen ihm alles Beste 

für die Zukunft. 

 

Um eine fließende Übergabe zu gewährleisten, ist der Schweizer Rolf Frischknecht bereits 

seit Jahresbeginn im Unternehmen. Der 46 jährige Betriebswirt verfügt über 15 Jahre 

Managementerfahrung in internationalen Unternehmen, zuletzt als CFO der Board And More 

GmbH in Oberösterreich. Warum sich Frischknecht für Quehenberger entschieden hat? „Die 

Firmenphilosophie, Führungskultur und Vision von Quehenberger haben mich 

angesprochen. Sie stimmen mit meinen persönlichen Prinzipien überein: authentisch, 

glaubwürdig, ziel- und ergebnisorientiert.“ Die Aufgabe eines Managers sieht Frischknecht 

aber auch darin, Mitarbeiter zu fordern und zu fördern. Nur mit einem klaren Fokus auf die 

Kernkompetenzen könne ein Unternehmen seine Ziele effizient erreichen und leistungsstark 

sein. 

 

Frischknechts Ziele mit Quehenberger: „Wir streben danach, die führende Rolle im 

Logistikbereich weiter auszubauen, vor allem wollen wir weiter ein Innovationstreiber sein. 

Die internationalen Märkte, insbesondere im Osten Europas, stellen uns vor spannende 

Aufgaben. Ich freue mich auf diese Herausforderungen und denke, dass wir mit der 

Quehenberger-Philosophie im Hintergrund in Zukunft viel bewegen können. “  

 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen zur Verfügung: 

Hermann Költringer, Quehenberger Logistikgruppe,  

Handelszentrum 3, 5101 Bergheim bei Salzburg,  

Tel. 0662/46 80-1380, Fax 0662/46 80-1201 

e-mail: hermann.koeltringer@quehenberger.com  -  www.quehenberger.com 


